
…u no chli zrügg gluegt: 

 

16. Oktober: Erntedank Gottesdienst 

Wie jedes Jahr, durften wir Landfrauen anlässlich dem Erntedank 

Gottesdienst die Kirche schmücken. Die Kirche strahlte in vielen 

verschiedenen Farben. Die Ernte stammt von unseren Mitgliedern und ihren 

Gärten. Herzlichen Dank all denen, die tatkräftig mit angepackt haben. 

Nach dem Gottesdienst offerierten wir Landfrauen ein Apero. Auch hier 

hatten wir Helfer. Herzlichen Dank allen. Einige waren sogar in der Tracht in 

die Kirche gekommen. Ein langjähriger, traditioneller Anlass- aber jedes 

Jahr leuchtet dir Kirche anders. Einfach schön! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                 

Karin Hertig 

 

 

 

 



20. Oktober: Lismi/Plouder Höck   

 

Da der Stephanssaal am 20. Oktober nicht zur Verfügung stand, trafen wir 

uns im Gesundheitszentrum in Ammerzwil (vormals 2 Rad Center 

Weibel).Wir wurden dort von Astrid Kriech willkommen geheissen und 

hatten bei Kaffee/Tee und selbstgemachtem Kuchen einen gemütlichen 

Nachmittag. Danke den Bäckerinnen für die feinen Backwaren und die 

Hilfestellung bei meinem Strick-Projekt. 

Eveline von Aesch 

 

 

22. Oktober: Generationenfest 
 

Die Landfrauen von Grossaffoltern und Schüpfen nahmen am 

Generationenfest in Grossaffoltern teil. Mit den BesucherInnen wurde 

fleissig Brätzeli gebacken und Drahtkugeln gebrannt. 

 

     
 

                                      



26. Oktober: Märchenhafte Schokolade 

Am Mittwoch, 26. Oktober machen sich 13 Frauen auf die Suche nach der 

Märchenhafte Schokolade. Gefunden haben wir sie bei den Gebrüder Marc 

und Steve Grimm in Lüscherz. 

Die beiden Brüder stellen im Untergeschoss vom Denner selber 

Schokolade her. Schokoladeherstellung in der natürlichsten und reinsten 

Form von der Bohne bis zur Tafel. Wir durften uns alle Produktionsschritte 

vom Rösten über Walzen und Conchieren, bis zur fertigen Tafel anschauen. 

Die Herstellung erfolgt ohne Vanillin oder sonstige künstliche Aromastoffe 

und alles in Handarbeit. Am Schluss durfte das Degustieren der 

verschiedenen Sorten nicht fehlen und bei einem Süssen Apero wurde 

noch offene Fragen beantworten.  Mit viel Schokolade im Gepäck und im 

Bauch machten wir uns wieder auf den Heimweg. 

Das Fazit vom Abend, Schokoladeherstellung ist sehr einfach und doch 

schwierig. Aber gut war sie! 

 

 

 

                                                               Heidi Schor 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


